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Objekt: Mittelalterliche Brautschale oder
Hochzeitsteller

Museum: Heimatmuseum Osterwieck
Am Markt 1
38835 Osterwieck
039421/ 29441
museum@stadt-osterwieck.de

Sammlung: Stadtgeschichte

Inventarnummer: K 1 687

Beschreibung
In Norddeutschland waren Hochzeitsteller als Brautgaben sehr beliebt. Sie dienten den
Gästen des Brautpaars zur Sammlung von Geld, Schmuck und anderen Wertgegenständen.
Den Rand der Osterwiecker Brautschale zieren Eichen- und Distellaubwerk auf Goldgrund
sowie je zweimal das Wappen der Familie der Braut und des Bräutigams. In der Mitte des
Tellers ist im mittelalterlichen Stil eine Geschichte über König Salomon dargestellt.
Herstellungstechnik und Wölbung sowie die stilisierte Ausgestaltung der Tellermitte
machen es zu einem besonders schönen Objekt.
Der Hochzeitsteller wurde innerhalb der Familie weitergegeben.

Grunddaten

Material/Technik: Ahornholz, farbig gefaßt
Maße: Durchmesser: 75 cm, davon Rand: 15 cm,

Vertiefung: 3 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1480
wer
wo Norddeutschland

Schlagworte
• Gericht (Justiz)
• Handwerk
• Hochzeit
• Holz

https://st.museum-digital.de/object/1447
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